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Das Gericht
des Glücks


„Gutes Spiel!“, sagte Jack Wagner, als sein Gegner im Pokern den
Pot gewann. Er war schon früher ausgestiegen und wusste genau,
wieso er das tat. Seine Karten waren einfach nicht gut, um genauer
zu sein, Mist. Aber genau wie im Leben gab es auch im Pokern immer
eine neue Chance. Und so gab es neue Karten. Die erste Karte, die
kam, war eine Sieben. Nichts Besonderes. Die zweite eine Acht. Die
Dritte ein Ass. Man konnte darauf aufbauen. Die vierte war wieder
eine Sieben. Und die fünfte eine Zwei. Er hatte also ein Pärchen
Siebener auf der Hand. Jack bestellte sich einen neuen Whiskey. Und
überlegte: würde er die Siebener und das Ass behalten oder nur die
Siebener. Immerhin spielten Sie Five Card Draw, die Art wie sie im
Westen meistens gespielt wurde. Er entschied sich, auch das Ass zu
behalten. Er nippte an seinem Whiskey, den ihm die dralle Blondine,
welche in diesem Saloon bediente, gerade gebracht hatte.

„Zwei neue“, sagte Jack, und legte die zwei Karten, die Ihn nicht
weiterbrachten, beiseite. Und er bekam prompt die zwei neuen
Karten. Bloß nichts anmerken lassen, dachte er, als er die zwei
Karten sah: Eine Sieben und ein Ass. Er hatte ein Full House. Damit
würde er kaum zu schlagen sein. Seine Gegner begannen: „Ich bin
raus!“, sagte der Einäugige, der ihm genau gegenüber saß. „Ich hab
auch nichts“, sagte der nächste, der mit dem komischen Hut. Einige
trugen Bowler im Westen, aber nicht in der Art, wie er es tat. Jack
eröffnete: „Ich setze 20 Cent“ „Ich bin weg“, sagte der vorletzte
in der Runde, der mit der Narbe quer über die Wange. „Ich erhöhe
auf einen Dollar!“, sagte der letzte. Er hatte ein Gesicht aus
Leder und war wohl weit rumgekommen. „Okay“, sagte Jack“, „Ich
erhöhe auf drei Dollar!“ „Soviel habe ich nicht“, sagte der
Ledermann. „Ich nehme auch deinen Colt als Zahlung an.“ „Der ist
aber mindestens Fünf wert!“ „Okay, hier sind fünf gegen deinen
Colt, und ich will sehen!“
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